Titel Sprechanlage

Bei den im Leistungsverzeichnis angeführten Leistungs-

texten wurde ein Markenfabrikat als Ausschreibungs-

grundlage festgelegt, welches den gestellten Anforde-

rungen entspricht.

Bei gleichwertigen anderen Fabrikaten, die nicht

direkt aufgrund ihrer Anlagenstruktur mit den ange-

führten Positionen vergleichbar sind, müssen dem

Leistungsverzeichnis, abgestimmt auf den ausgeschrie-

benen Leistungsumfang, gesonderte Nebenangebote beige-

fügt werden.

Weiterhin ist die Gleichwertigkeit dieser Anlagen

durch entsprechendes Datenmaterial nachzuweisen.

Insbesondere werden folgende Unterlagen verlangt:

- Technische Beschreibung mit technischen Angaben

- Abmessungen und Aufbauzeichnungen

- Bezugsquellennachweise

- Kundendienststellen und Wartungsmöglichkeit

- Referenzlisten.

Angebote, die diesen Bedingungen nicht entsprechen,

können bei der Bewertung nicht berücksichtigt werden.

Grundlage der Ausschreibung ist das Fabrikat

multicom 2600

der Firma

Gehrke Kommunikationssysteme GmbH

Postfach 180

90581 Allersberg

Tel.: 09176/9898-0

Fax: 09176/5546.
Das angebotene Fabrikat ist aufgrund der gewünschten
Funktionalität zwingend vorgeschrieben.

Die nachstehenden Positionen sind als komplett

geliefert, funktionsfähig angeschlossen und in Betrieb

genommen anzubieten, auch wenn dies bei den Positionen

nicht vermerkt ist.

Einsatz der Anlage

Das ausgeschriebene Intercom-System wird für die

interne Kommunikation in den Bereichen SPRECHEN,

STEUERN und ÜBERWACHEN eingesetzt.

Die Hauptaufgabe des Systems besteht in der

Integration unterschiedlicher Anwendungen, wie z.B.:

- ELA oder PSA

- Betriebsfunk

- Videosteuerung

- Fernwirk- und Sicherheitstechnik

- Notruf- und Störmeldetechnik

- sowie Leitstandtechnik

zu einem einheitlichen, falls erforderlich, mehrplatz-

fähigen Benutzersystem.

Die sprachgesteuerte Gegensprechanlage ermöglicht die

unmittelbare Verbindung zum Gesprächspartner, die

Personensuche mittels Sammel- oder Gruppenruf mit

Antwortautomatik sowie einen direkten Austausch von

Informationen durch freies Gegensprechen aus dem Raum.

Das Display in den Teilnehmergeräten erleichtert die

Bedienung, ermöglicht die Erkennung der Gesprächs-

partner und übermittelt Informationen. Die visuelle

Darstellung im Display erlaubt die Überwachung und

Kontrolle von Räumen und Freigelände, von Türen,

Schranken, Maschinen etc.. Durch flexibel einsetzbare

Interfacebaugruppen werden Schalt- und Steuerfunk-

tionen verschiedenster Art realisiert.

Arbeitsweise

Die Anlage arbeitet nach dem Prinzip "Jeder mit

Jedem". Durch Eingabe der Teilnehmernummer wird die

gewünschte Verbindung hergestellt. Beide Gesprächs-

teilnehmer erhalten daraufhin ein optisches und

akustisches Anrufsignal sowie die Teilnehmernummer

des Gesprächspartners im Display. Die Steuerung der

Sprechrichtung übernimmt die vollelektronische Sprach-

umschaltung, d.h. beide Gesprächspartner können völlig

 frei - ohne Bedienung der Tasten – miteinander

sprechen. Eine Umschaltung auf Wechselsprechbetrieb

muss für beide Gesprächspartner möglich sein.

Zusätzlich ermöglicht die Anlage offenes Gegensprechen

(Handhörerfunktion). Eine Umschaltung zwischen den

verschiedenen Betriebsarten ist an jeder Hauptstelle

möglich. In den angerufenen Teilnehmergeräten kann

jeder Anruf als Rückrufbitte gespeichert werden, falls

der Teilnehmer nicht erreichbar ist. Dies gilt auch

bei belegten Verkehrswegen.

Aufbau des Systems

Die Sprechanlage besteht aus der vollelektronisch,

mikroprozessorgesteuerten Zentraleinheit für 8 – 32

Teilnehmeranschlüsse, den Sprechstellen mit oder ohne

Display als Haupt- oder Nebenstellen, diversen

Anschalteeinheiten (Schnittstellen zu anderen Systemen

wie ELA, Funk, PSA usw.), einem umfangreichen Zubehör-

programm (Relais- und Kontaktkarten, Notstromversor-

gungen, Verstärker und Lautsprecher) sowie der

Installation.

Die Installation erfolgt sternförmig mit einem paar-

verseilten, abgeschirmten Kabel JY(St)Y2x2x0,6mm von

der Zentraleinheit zu den Teilnehmergeräten.

Alle Teilnehmeranschlüsse sind lötfrei und steckbar

ausgeführt. Für Sonderanschaltungen (z.B. Türöffner,

Türkontakte usw.) sind ggf. zusätzliche Adern erfor-

derlich.

Die Reichweite zwischen 2 Teilnehmern beträgt 2000m

bei Anordnung der Zentrale in der Mitte.

Zentraleinheit

Die Zentraleinheit ist modular aufgebaut und besteht

aus dem Stahlblechgehäuse im Wandgehäuse mit Verteiler

in lötfreier und steckbarer Ausführung für 8 – 32

Teilnehmeranschlüsse und 3 sprachgesteuerten Gegen-

sprechverbindungswegen.

Im Grundausbau verfügt die Zentraleinheit über eine

elektronisch geregelte, überlastungs- und kurzschluss-

sichere Netzteilbaugruppe, einschließlich Anschluss-

kabel sowie der Mikroprozessorsteuerung inkl. Der

Betriebssystemsoftware mit allen nachstehend aufge-

führten Software-Leistungsmerkmalen serienmäßig.

Die der Teilnehmeranschlüsse kann dem jeweiligen

Bedarf angepasst werden. Die Teilnehmerkarten verfügen

pro Baugruppe über 8 Anschlüsse für Sprechstellen,

Lautsprecher usw. mit besonders leistungsstarken End-

Verstärkern (4 W an 20 Ohm).

Software-Leistungsmerkmale

Bereits im Grundausbau stehen alle nachfolgend genann-

ten Leistungsmerkmale serienmäßig zur Verfügung. Die

durch (*) gekennzeichneten Positionen müssen durch

Programmierung eingestellt werden bzw. die entsprechende

Hardware angeschlossen sein. Die kundenspezifi-

sche Programmierung muss mit einer Display-Sprech-

stelle möglich sein. Für Service-Zwecke (Programmie-

rung, Anlagentest, Datenarchivierung, Protokolldruck

usw.) verfügt das System über eine V24-Schnittstelle

zum Anschluss eines Service-PC`s.

Allgemeine Leistungsmerkmale:

- Euro-ISDN S0-Schnittstelle zur Vernetzung von

  Sprechanlagenzentralen über das öffentliche Telefon-

  netz oder über Telefonnebenstellenanlagen „optional“
  + Einzelgespräche, Sammelrufe mit Rückantwort, Ruf-

     umleitungen, Konferenz, Kontaktmeldungen und

     Relaissteuerungen sind über das öffentliche

     Telefonnetz möglich.

  + Meldungsübermittlung zwischen Sprechanlagenzentra-

     len verbindungs- und damit gebührenfrei

  + Übermittlung des Notrufes an eine zentrale Leit-

     stelle mit Sprechmöglichkeit zur rufenden Stelle

     (Aufzugsnotruf, Parkhausnotruf etc.)

  + Übermittlung eines Türrufes, Sprechmöglichkeit zur

     Tür und Betätigung des Türöffners

- freie Rufnummernzuteilung (*) 1 - 9, 10 - 99 oder

  100 - 999

- 2 unabhängige, manuell oder zeitabhängig umschalt-

  bare, kundenspezifische Parametersätze (*)

- elektronische Leitungsüberwachung, Signalisierung

  über Störmeldekontakt oder Displaymeldung (*)

- Leitstandfunktion an jedem Teilnehmeranschluss

- Displayfunktionen

  + Teilnehmererkennung

  + eigene Rufnummer

  + Kontaktanzeige (*)

  + Rückrufbittenanzeige

  + Rufumleitungsanzeige

  + Infocodeanzeige

  + Uhrzeit

- Infocodefunktion (3 Speicherplätze pro Tln.)

- 2 unabhängige Terminzeiten

- Timeout für Gespräche, Zeit individuell programmier-

  bar (*)

- 2 Programmkanäle ohne Verkehrswegbelegung

geforderte Leistungsmerkmale - SPRECHEN -:

- Gegensprechen - jeder mit jedem

- Wechselsprechen - jeder mit jedem

- beliebiger Wechsel zwischen den Betriebsarten

  Wechsel- und Gegensprechen

- Gesprächsrichtungsanzeige durch LED beim Wechsel-

  sprechen

- Warteschaltung bei besetztem Teilnehmer

- Anruf mit Priorität (*)

- Rückrufbittenfunktion

- Fernabfrage von Rückrufbitten

- Sammel- und 9 Gruppenrufe ohne Dekadenbegrenzung (*)

- Antwortautomatik bei Sammel-/Gruppenrufen

- Ausnahme von Teilnehmern bei Gruppen- oder Sammel-

  rufdurchsagen (*)

- Sammelrufausnahme am Endgerät einstellbar (*)

- Bereichs- und Hierarchiebildung (*)

- Verbindungsaufbau durch:

  + Rufnummernwahl

  + Kurzwahl (einstellige Wahl) (*)

  + Zielrufe von Nebenstellen (*)

  + Gesprächswiederholung

- Türruffunktionen

  + Namenstasterprogramm (*)

  + Türrufe mit und ohne Priorität (*)

  + Türrufe als Einzel- oder Gruppenruf (*)

  + Beantworten von Türrufen und Türöffnerfunktion von

     jeder autorisierten Sprechstelle aus (*)

  + Türrufumleitung auf eine Gruppe

  + Fernabfrage von Türrufen

- Rufweiterschaltung

- unbeschränkte Chef-Sekretärin-Weiterschaltung

- Ferneingabe von Rufumleitungen (Follow me)

- Rückfrage mit Makelmöglichkeit

- 8 Simplex-Konferenzen mit beliebiger Teilnehmerzahl

  als offene oder geschlossene Konferenzen (*)

- mehrfacher Abhörschutz

  + Anrufsperre durch Infocodeeingabe

  + Anrufsperre durch Privatschaltung

  + Dauerprivat (*)

  + Mikrofonabschaltung im Gespräch

  + Stummschaltung (*)

  + diskrete Gesprächsführung (Handhörer)

  + Anzeige-LED für bestehende Gespräche

  + Anrufton

  + Erinnerungston (Intervall) (*)

- verschiedene Hörtöne

  + Anrufton

  + Besetztton

  + Sammel-/Gruppenrufton

  + Privatton

  + Türrufton (*)

  + Kontaktton (*)

- Alarm- oder Pausentonübertragung zu allen Sprech.

  stellen durch externe Kontaktgabe und externe

  Signalquelle (*)

geforderte Leistungsmerkmale - STEUERN -:

- Bedienung von 1250 Relais pro Zentraleinheit als:

  + manuelle Relais (*)

  + automatische Relais (*)

  + Impuls-Relais (*)

  + Speicherrelais zeitgesteuert (*)

  + Selbsthalterelais

- Zuordnung von Relaiskontakten zu Teilnehmern

  einzeln, als Paar oder Gruppe mit 4 bzw. 16

  Relais (*)

- ELA-Anschaltung mit Linienselektion (*)

- Funkanschaltung mit und ohne Selektivrufmöglich-

  keit (*)

- PSA-Anschaltung (*)

- BCD-Ausgabeeinheit (*)

geforderte Leistungsmerkmale - ÜBERWACHEN -:

- Überwachung von 64 Eingängen (Öffner/Schließer) pro

  Zentraleinheit (*)

- Kontaktkarten

  + Meldekontakte (*)

  + Speicherkontakte (*)

  + Abfragekontakte (*)

- Kontaktanzeigen

  + Klartext in Verbindung mit Leitstand (*)

  + als Kennziffer im Sprechstellendisplay (*)

  + in Kombination mit Sprechstellen-LED`s (*)

  + als Kontaktton (*)

- BCD-Code-Leseeinheit (*)

An allen Teilnehmeranschlüssen sind die Software-

Leistungsmerkmale der Zentraleinheit (Sammelruf,

Relaisfunktionen usw.) uneingeschränkt verfügbar.

Technische Daten

- Stromversorgung

  Eingangsspannung
:
230 V   50 Hz

  Notstromversorgungsanschluss:
( 12 V

  Ausgangsspannung je

  Teilnehmer (kurzschlussfest):
( 18 V

  Leistungsaufnahme je Netzteil:
normal  60 VA

  



max.   120 VA

- Teilnehmeranschlüsse

  Verstärker-Sprechleistung:
4 Watt an 20 Ohm

  Klirrfaktor:



</= 1 % bei 4 Watt

  Frequenzbereich:

150 - 7500 Hz

- Reichweiten

  Zentrale / Teilnehmer:

1000 m / 0,6 mm

- Eingang Programmkanal:
0 dB   600 (
- Umgebungstemperatur:

+ 5 C°  -  + 35 C°

- Luftfeuchtigkeit:

max. 80 %

- Technische Vorschriften

  Die Sprechanlage entspricht in Bezug auf Sicherheit

und Funkentstörung den Normen

  VDE 0804 / 05.89

  VDE Klasse B Verfügung 1046 / 1984

  VDE 0878 Grenzwert B Teil 1 12/86

Kompaktzentrale mit Notstrom-Anschluss

mit allen Soft- und Hardware-Leistungsmerkmalen gemäß

vorstehender allgemeiner Systembeschreibung

Zentrale im Wandgehäuse

Grundausbau:

-  3 Verkehrswege - Gegensprechen

-  8 Teilnehmer mit 4W-Verstärker je Teilnehmer-

      Ausgang

-  2 Programmkanäle

- 10 Gruppen-/Sammelrufe

- 64 Rückrufbittenspeicher

-   1 Netzteil 230V, 50Hz vorbereitet zum Anschluss

       einer Notstromversorgung + 12 V/ 0 V / - 12 V

       Hinweis: Pufferbatterien der Notstromversorgung

       werden nicht vom Netzteil geladen

- Anschlussklemme zum Anschluss einer Notstromversor-

  gung

geforderter Ausbau:

-   3 Verkehrswege - Gegensprechen

- ….Teilnehmer mit 4W-Verstärker je Teilnehmer-

       Ausgang

-   2 Programmkanäle

- 10 Gruppen-/Sammelrufe

- 64 Rückrufbittenspeicher

-   1 Netzteil 230V, 50Hz vorbereitet zum Anschluss

       einer Notstromversorgung + 12 V/ 0 V / - 12 V

       Hinweis: Pufferbatterien der Notstromversorgung

       werden nicht vom Netzteil geladen

- Anschlussklemme zum Anschluss einer Notstromversor-

  gung

erweiterungsfähig bis:

- 32 Teilnehmer in Schritten à 8 Teilnehmer

- mit allen Kleinteilen liefern und montieren

Fabrikat:
Gehrke

Typ:
MULTICOM / 2632-ZD/NS   3 VK   ..... Tln.
St.
...................
...................

